
















































































Li Beirut
Erstmals ist 1885 in der «Blumenau» 
gewirtet worden, 1987 schlossen Max 
und Bethli Steiner-Ernst die Wirtschaft. 
Doch am 20. Januar 1989 eröffnete Erika 
Rüegger-Steiner die «Blumenau» wieder, 
nachdem sie und ihr Mann das Haus 
durch einen Neubau ersetzt hatten.
Die «Blumenau» ist also seit über hun-
dert Jahren in Familienbesitz. Die letz-
ten Jahre wirtete Vida da, doch nach 20 
Jahren hat sie aufgehört. Jetzt aber ist 
neues Leben im Lokal eingekehrt – und 
was für ein Leben, was für eine feine 
und wohlriechende Küche. Seit dem 11. 
Februar ist «Li Beirut» geöffnet und füllt 
eine kulinarische Marktlücke. Es gibt 
manche Lokale, etwa in Lausanne, die 
diesen Liedtitel als Namen gewählt ha-
ben; er bedeutet «Für Beirut». Jede Liba-
nesin und jeder Libanese kennt das Lied 
und kann es auswendig mitsingen.
Boudi Om Hani ist der Herr der Kü-
che. Er studierte Hotelmanagement in 
Tripoli, kochte dann elf Jahre in Dubai, 
anschliessend fünf Jahre im Moudis 
in Zürich und war dann für zwei Jah-
re Chefkoch im Waldhaus Flims – ihm 
macht keiner etwas vor. Seine Frau Rina 
ist der gute Geist hinter den Kulissen. 
«Wir hatten Glück», sagt Boudi. Ein gros-
ser Dank geht an Erika und Thomi Rüeg-
ger, da sie uns sehr geholfen haben.
Die Gallispitz-Redaktion war am 17. Fe-
bruar zum Nachtessen da, kurz nach der 
Eröffnung – und war hell begeistert. Li-
banesische Musik war im Hintergrund 
zu hören, und als wir uns beim auf-
merksamen Personal zu erkennen ga-
ben, spielte es «Li Beirut» ein. Wir waren 
beinah ratlos, als wir in die reiche Spei-
sekarte schauten: Suppen, Salate, kalte 

und warme Vorspeisen wie Hummus, 
Musakaa, Falafel; Hauptgänge wie Teig-
taschen oder Mezze ab zwei Personen, 
vegetarisch oder mit Fleisch; ein Chef-
Teller mit Beilagen, ein Kinder-Menü 
oder ein Sandwich-Teller. Nur alkoholi-
sche Getränke fehlen konsequenterweise 
auf der Karte.
	 Unsere Fragen beantwortet Ahmed 
in perfektem Züritütsch. Und gleich 
bringt er zwei Appetizer-Schälchen an 
unseren Tisch: Oliven und gelbe Boh-
nen. Dann, als wir die reiche Speisekarte 
konsultiert haben, kommt die Qual der 
Wahl. Wir entscheiden uns für drei Mez-
ze-Portionen, erleben ein kulinarisches 
Feuerwerk, fühlen uns in die Levante ka-
tapultiert.

ConCordia
Seit Silvester steht die «Konki» leer, im 
Lokal ist ufegstuelet, die ausgezeichne-
ten Bewertungen bei Tripadvisor sind 
Geschichte – was ist nur los beim Dorf-
brunnen? Antonio und Sara sind mit-
samt ihren süditalienischen Gerichten 
weitergezogen. Von den Besitzern des 
Hauses war bis Redaktionsschluss nichts 
zu erfahren, Nik Gugger ist derzeit in 
Indien unterwegs und nicht erreichbar. 
Harren wir also der Dinge ...

Rosenberg & Rosen Restaurant
Sie sind Nachbarn über die Gasse, also 
über die Schaffhauserstrasse bei der 
Bushaltestelle Loorstrasse. Während das 
«Rosen Restaurant» unter Taylan und 
seiner Frau brummt (wohl vor allem 
dank des Döner-Take-Away), hält sich 
die Gästeschar gegenüber im «Rosen-
berg» meist in Grenzen. Der Pizzaofen 
läuft zwar heiss, die Pizze sind ausge-
zeichnet, auch andere Gerichte wie Ri-
sotto oder Fleisch und Fisch werden an-
geboten, aber das Restaurant will nicht 
recht abheben. Pächterin Emine deckt 
Abend für Abend die zahlreichen Tische, 
doch die Besucher machen sich rar. Die 
Tagesmenüs hat sie inzwischen abge-
schafft. Liegt es an den Parkplätzen (das 
«Rosen» hat deren genug, die «Piazza» 
nur wenige)? Oder liegt es an den poten-
tiellen Gästen, die eher die brummen-
den Altstadtlokale aufsuchen? Wir wis-
sen es nicht. Wie sagte Emine kürzlich: 
«Ich will in die Altstadt.»
	 Emine wollte einen Ort schaffen, an 
dem sich alle treffen, wie auf der Piazza 
also. Ihre Stammgäste («sie sind für mich 
wie eine Familie») sind stets anzutreffen, 
doch das dürfte nicht ausreichen.

Vegetarische libanesische Mezze: Musakaa, Fatoush, Warak Inab, Falafel, Muhamara Labneh, Batata 
Harra, Mutabal, Hummus, Lubiyeh bel Zayt. foto kurt steiger

Boudi und Rina in der Küche des «Li Beirut». 
foto dieter langhart
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Kein Witz: Am 1. April lädt der Cevi Veltheim alle vom ersten  
Kindergarten bis zur sechsten Klasse zum Schnuppertag ein.  
Weitere Infos findet ihr auf unserer Website.

matthias kern

Cevi Veltheim

Schnuppertag am Samstag, 1. April

Auf dem Foto ist eine Horde Veltheimer 
Cevianer (wissenschaftlicher Name Ce-
vianus veltheiminis) in freier Wildbahn zu 
sehen. 
Das natürliche Habitat dieser Spezies ist 
der Wald: Dort fühlt sie sich am wohls-
ten. Erkennbar ist der Veltheimer Cevia-
ner an seinem charakteristischen blauen 
Hemd mit einem rot-weiss-schwarzen 
Ziertuch an der linken Schulter. Dieses 

Tuch wird in der Fachsprache auch Fou-
lard genannt. Sein einziger natürlicher 
Feind ist der gemeine Pfadianer (wissen-
schaftlich Pfadianus vulgaris), mit dem er 
sich immer wieder scherzhafte Ausein-
andersetzungen liefert. 
Sonst ist der Cevianer ein friedliches 
Wesen. Als Nahrung dienen ihm primär 
selbstgekochte Älplermagronen, die er 
stets mit erlesenen Cevi-Gewürzen wie 

Asche, heruntergefallenen Blättern und 
Waldboden verfeinert. Sein Ruf-Reper-
toire ist umfangreich und mitunter me-
lodiös – besonders typisch ist das laute 
«en Guete mitenand» nach erfolgreicher 
Nahrungssuche.
Der Cevianer ist grundsätzlich tagak-
tiv, unternimmt aber auch nachts teils 
ausgedehnte Streifzüge, deren Sinn und 
Zweck zu heutigem Forschungsstand 
nicht restlos geklärt ist. Er nistet meist 
am Boden und zeigt beim Errichten sei-
nes Verstecks aus alten Militärblachen 
bemerkenswerte Fingerfertigkeit. Regen 
und Schlamm können dem Cevianer üb-
rigens nichts anhaben, denn sein Fell ist 
waschmaschinenfest.

cevi-veltheim.ch

Leiter / Leiterin und Hilfsleiter 
für KiTu
Leitung Kitu Schachen: 
Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr 
Turnhalle Schachen
Hilfsleiter Kitu Wiesenstrasse: 
Freitag, 16.30 – 17.30 Uhr 
Turnhalle Wiesenstrasse

Leiter / Leiterin für ElKi
Eltern-Kind-Turnen: Kinder bis zum 
Kindergarteneintritt mit ihren Eltern. 
Im Vordergrund stehen Spiel und Spass 
an Bewegung.
Leitung ElKi Feld: 
Donnerstag, 16.45 – 17.45 Uhr 
Turnhalle Feld

Allfällig notwendige Kurse werden vom 
Verein bezahlt. Wir bieten dir eine Lei-
terentschädigung. 
Wir sind froh um jede Hilfe und freuen 
uns auf dich! Melde dich bei mir, wenn 
du Fragen hast oder interessiert bist.

petra ramusch: juko@tvveltheim.ch 

Nur mit engagierten Leiterinnen und 
Leitern kann der Turnverein weiterhin 
ein attraktives Angebot für Jung und Alt 
in Veltheim anbieten. In den meisten 
Fällen übernehmen unsere Mitglieder 
die turnerische Leitung in den Riegen. 
Leider ist das nicht immer möglich. Da-
rum suchen wir Leiterinnen für die ver-
schiedene Riegen.

Frauenriege
Zeitpunkt: Ab sofort oder nach Absprache
Leiterin oder Leiter für das Turnen der 
Seniorinnen
Donnerstag, 19.20 – 20.20 Uhr 
Turnhalle Feld
Was musst du mitbringen:
•	 Lust zum Turnen mit älteren Damen
•	 ein bisschen Fitness, Beweglichkeit
•	 Alter egal
•	 Frauen bevorzugt, auch Männer sind 
	 willkommen
•	 Vereinsmitgliedschaft im TV nicht 
	 notwendig

Interessiert? Dann melde dich bei:
Therese Burren, Präsidentin Frauenriege
therese.burren@bluewin.ch oder 
052/222 06 01

JUKO – Kinderturnen (KiTu), 
Eltern-Kind-Turnen (ElKi)
•	 ab sofort oder ab Sommer 2023
•	 Ämter können auch in Co-Leitung 
	 ausgeführt werden
•	 Vereinsmitgliedschaft im Turnverein
	 ist kein «Muss» (wegen der Versiche- 
	 rung evtl. notwendig, mit Leitung  
	 absprechen)
Was musst du mitbringen:
•	 Freude und Lust am Turnen mit 
	 Kindern
•	 körperliche Fitness, Beweglichkeit
•	 Alter egal
•	 Frauen, Männer

Turnverein Veltheim

Unterstützung gesucht

Dieses Foto gibt es auch in Farbe – auf unserem Instagram-Account @cevi_veltheim. foto cevi veltheim
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Quartierverein Wolfensberg

Frisch ins neue Jahr

Im Dezember fand mit dem Samichlaus 
auf dem Platz der letzte Vereinsanlass 
im 2022 statt. Die Familien erfreuten 
sich ab dem Besuch von Samichlaus und 
Schmutzli und durften ihnen ihre Lie-
der und Verse aufsagen. Das traditionel-
le Säckli mit Mandarinen, Nüssen und 
Schöggeli liess die Kälte schnell verges-
sen gehen. 
Nach der Weihnachtspause sind wir mit 
frischer Energie ins neue Jahr gestartet 
und haben im Vorstand die anstehen-
de Generalversammlung vom 10. März 
vorbereitet. Wir hoffen darauf, viele un-
serer Mitglieder dort zu sehen und ge-
meinsam neben den Traktanden einen 
gemütlichen Abend mit gutem Essen 
zu verbringen. Alle weiteren Anlässe im 
neuen Jahr finden Sie in der Agenda auf 
unserer Website.
Persönlich bin ich nun seit einem Jahr 
im Vorstand des QV Wolfensberg. Dies 
habe ich als Anlass genommen und mir 
überlegt, was ein Beitritt zu einem Ver-
ein mit sich bringt. Als Fazit ziehe ich in 
erster Linie, dass sich mein Gefühl für 
die Zugehörigkeit zum Quartier deutlich 
verstärkt hat. Als «Neu-Winterthurerin» 
habe ich durch das Vereinsleben viele 
spannende Eindrücke gewonnen. Ich 
weiss nun viel mehr über meine Wohn-
gegend, sowohl über die Traditionen 
als auch darüber, was aktuell ansteht. 
Durch den Kontakt zu den anderen An-
geboten im Quartier lernt man sich bes-
ser kennen. (Wobei es zu Beginn nicht 
ganz leicht war, mir alle Namen und 
Funktionen zu merken.) Bemerkenswert 
finde ich das grosse Engagement aller 
Beteiligten für das Quartier. Schlussend-
lich macht die Arbeit im Vorstand auch 
grossen Spass, vor allem, weil auch das 
Persönliche viel Platz hat.

Effi Gschwind

qv-wolfensberg.ch

Spielgruppen

Erlebnisse einer  
Spielgruppenmaus

Wenn die Spielgruppenleiterin die Türe 
öffnet, sitze ich schon auf meinem Platz 
und warte ungeduldig bis die ersten 
Kinder kommen. Endlich sind sie dann 
da, und nach einem Abschiedskuss von 
Mama oder Papa kanns losgehen mit 
Spielen. Tina und Luise schauen als ers-
tes nach den Puppen, nehmen diese aus 
den Bettchen und kleiden sie an. Moritz 
zieht voller Tatendrang die grosse Kiste 
mit der Holzeisenbahn aus dem Regal 
und fängt an zu bauen. Während einige 
Kinder im Handumdrehen in ein Spiel 
finden, brauchen andere etwas länger 
um anzukommen. Sie machen es sich 
erst mal mit einem Bilderbuch auf der 
Matratze gemütlich oder beobachten 
das Treiben um sie herum. All das hat 
Platz in der Spielgruppe, jedes Kind in 
seinem Tempo und auf seine Art. 
Wenn wir dann später alle zusammen 
im Kreis sitzen, habe ich meinen gros-
sen Auftritt: Zum Gesang der Spielgrup-
penleiterin darf ich jedes Kind einzeln 
begrüssen, sie umarmen mich, schütteln 
meine grossen Füsse und von manchen 
erhalte ich sogar ein Küsschen! Auf dem 
Schoss der Kinder lausche ich den Lie-
dern und Versli, und für die Geschichte 
setzen wir uns auf die «Geschichten-
Kissen». 
Beim anschliessenden Znüni sehe ich 
von der Fensterbank aus zu, die bunten 
Früchte- und Gemüsestückchen ver-
schwinden eins, zwei, drei in den hung-
rigen Mündern.
Frisch gestärkt darf jetzt gemalt, ge-
leimt, geknetet oder aufgefädelt werden. 
In der Spielgruppe haben die Kinder die 
Möglichkeit zum kreativen Ausprobie-
ren und Kennenlernen. Dies nach Lust 
und Laune, alle dürfen, niemand muss. 
Am liebsten mag ich Bewegungsspie-
le. Da darf ich mit auf die selbstgebaute 
Rutschbahn, purzle mit den Ballonen 
durch den Raum oder fliege mit dem 
Tuch bis an die Decke.
Vor lauter Spielen vergeht die Zeit im 
Nu, und nach dem gemeinsamen Auf-
räumen heisst es schon wieder Abschied 
nehmen. Vielen Dank, liebe Kinder, für 

diese schönen Stunden. Ich freue mich, 
wenn ihr wieder kommt!

Euer Max Mäuserich

Jetzt anmelden!
In Veltheim besteht ein Angebot von 
verschiedenen Drinnen- oder Draussen-
Spielgruppen. Weitere Infos und Adres-
sen siehe Website.

Chantal Laich 
Verein Spielgruppen Veltheim

spielgruppen-winterthur.ch

«Muss ich den immer 
laut werden?» 

Verein Spielgruppen Veltheim lädt 
ein zum Vortrag über Kommunikati-
on und Konfliktverhalten.

Wenn Kinder auch nach mehrma-
ligem Ansprechen keine Reaktion 
zeigen, ist es für Eltern oft schwie-
rig, Ruhe zu bewahren. Unter an-
derem anhand des Films «Wege aus 
der Brüllfalle» erfahren Sie an dieser 
Veranstaltung, warum Kinder in be-
stimmten Situationen nicht reagie-
ren und wie Sie sich als Eltern im 
Familienalltag auf respektvolle Art 
Gehör verschaffen können.

Dienstag, 21. März 2023, 19 bis 21 Uhr
Kosten: keine
Kursort: Freizeitanlage Holzlegi,  
8408 Winterthur
Leitung: Maren Tromm,  
eidg. dipl. psychosoziale Beraterin, 
Elterncoach, Paarberaterin
Wir freuen uns auf viele interessierte 
ZuhörerInnen.

Projekt «Elternbildung im Vorschul-
bereich»
Patronat: Bildungsdirektion Kanton 
Zürich, Elternbildung – Gesundheits-
förderung Schweiz
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Neue Ideen
Nach einer Winterpause haben wir uns 
Ende Januar als gesamter Verein zu ei-
nem zukunftsorientierten Workshop ge-
troffen. Wir haben uns mit verschiede-
nen Themen befasst und ausgearbeitet, 
in welche Richtung wir als Musikverein 
gehen wollen. Jede und jeder hatte die 
Möglichkeit, sich einzubringen und sei-
ne Gedanken, Wünsche und Vorstellun-
gen zu äussern.
Stichworte, die immer wieder gefallen 
sind, auf die Frage, was wir am Verein 
schätzen, sind: Kameradschaft; familiä-
re, überschaubare Gruppe; unterschied-
liche Niveaus sind willkommen; kein 
Leistungsdruck; entspannte Atmosphäre. 
Eine grosse Stärke hat sich zudem dar- 

in gezeigt, dass es unserem Dirigenten 
möglich ist, die Noten angepasst an das 
jeweilige Niveau der Spielerin oder des 
Spielers zu schreiben. Auch die Ergän-
zung weiterer Instrumente – wie zum 
Beispiel im letzten Jahreskonzert (Piano 
und Marimbaphon) – wurde als sehr be-
reichernd empfunden.
Unser Fazit des Workshops: Wir haben 
entschieden, dass wir unsere Türen für 
jedes Alter und jedes Instrument öffnen 
wollen (beispielsweise Piano, E-Gitarre, 
Cello). 

Wir laden herzlich ein zur offenen Probe am Dienstag, 28. März 
und Dienstag, 9. Mai, 19.15 Uhr, im Schulhaus Feld. Jedes Alter  
und jedes (!) Instrument ist willkommen.

debora strauss

Musikverein Veltheim

Musik macht Freu(n)de

Offene Probe
Haben wir dein Interesse geweckt, dann 
komm zu unserer offenen Probe!
Eine vorgängige Anmeldung (Mail siehe 
unten) erleichtert uns die Vorbereitung 
(Notenbereitstellung). Du bist aber auch 
herzlich willkommen, spontan vorbeizu-
schauen. Bei Fragen steht unsere Präsi-
dentin Nicole Rubitschon gerne zur Ver-
fügung.
Und wer weiss, vielleicht ergibt sich für 
die eine oder andere Familie sogar die 
Gelegenheit für ein gemeinsames Vater/
Mutter-Kind-Musizieren.

kontakt:  
nicole.rubitschon@bluewin.ch

Einladung 
für alle

Musikverein Veltheim im November 2019. foto nicole rubitschon
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vermietungen quartierzentrum:  
walter staufer, 052 213 25 13/079 421 64 31 
vermietung@vaelte.ch 
välte.ch

Wir nennen auf dieser Seite nur Jubilare ab 75 Jahre, die 
dies explizit wünschen. Deshalb unser Aufruf an Sie (und 
an Angehörige von Veltheimern, die ihren Lebensabend in 
einem Heim verbringen): Melden Sie uns Geburtsdatum 
und Adresse in einem vom Jubilar unterschriebenen Brief 
an: Redaktion Gallispitz, Kurt Steiger, Sommerhalden
strasse 26, 8400 Winterthur.

Der Ortsverein gratuliert

Renate Frei, Schaffhauserstrasse 171	 5. Juni 1942

Die besten Wünsche entbieten der Ortsverein, Nachbarn und 
Bekannte den älteren Veltheimerinnen und Veltheimern, die im  
zweiten Quartal 2023 ihren Geburtstag feiern dürfen. 
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Vorstand Ortsverein

Bernd Bleistein
Co-Präsident
bernd.bleistein@vaelte.ch
079 201 35 08

Ursula Staufer
Co-Präsidentin, Website/Markt
ursula.staufer@vaelte.ch
079 478 33 80, 052 213 25 13

Ursula Faas-Götsch
Kassierin, Aktuarin
kassier-in@vaelte.ch
052 202 32 57

Walter Staufer
Präsident Betriebskommission
Quartierzentrum

Kurt Steiger
Vertreter Redaktion Gallispitz 
079 753 68 25

Betriebskommission 
Quartierzentrum

Walter Staufer
Präsident Betriebskommission/ 
Vermietungen
052 213 25 13
079 421 64 31
vermietung@vaelte.ch

Mireille Gabathuler
Stellvertretung Vermietungen
vermietung@vaelte.ch

Sind Sie schon Mitglied des Ortsvereins?
Jahresbeitrag 25 Franken (Auswärtige 35, Vereine/Firmen 60).

name vorname

adresse

telefon mail

Ortsverein Veltheim, Ursula Faas-Götsch, Seemerrütiweg 7, 8483 Kollbrunn 
 online: välte.ch > Ortsverein >  Mitglied werden

Regelmässige Informationen

Ortsverein intern	

(ks) Die nächste Mitgliederver-
sammlung des Ortsvereins findet 
am Mittwoch, 5. April um 19 Uhr im 
Quartierzentrum statt. Anschlies-
send an die GV (etwa 20 Uhr) offe-
riert der Ortsverein einen Apéro für 
die Teilnehmer und Neuzuzüger. 
Vältemer Vereine können auf der 
Website välte.ch ihre Anlässe anmel-
den: Sie werden dann in unserem 
Kalender aufgeführt. 
Die nächste Vereinskonferenz fin-
det statt am Mittwoch, 1. November, 
im Kirchgemeindehaus.
Für das Quartierzentrum sind Sa-
nierungsarbeiten geplant. Der 
«Gallispitz» berichtet darüber in die-
ser Ausgabe auf Seite 30.
Es wird Frühling, und damit startet 
der Samstagsmarkt wieder auf dem 
Dorfplatz mit all seinen bekannten 
Standbetreibern.  
Damaris Fischer ist aus dem Vor-
stand des Ortsvereins ausgetreten. 
Gesucht wird deshalb ab sofort eine 
neue Verstärkung für den Vorstand. 
Pro Jahr halten wir fünf Sitzungen 
ab. Wer mag sich für unser Quartier 
engagieren und bringt Ideen mit? 
Bei uns gibt es die Möglichkeit, diese 
umzusetzen.
Der Ortsverein wird am Dorffest 
vom 2. bis 4. Juni an einem Stand 
präsent sein. Kommen Sie vorbei! 
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Planen Sie eine kulturelle Veran-
staltung in Veltheim? Der Ortsver-
ein Veltheim verfügt mit dem Kul-
turfonds über ein Gefäss, das es ihm 
erlaubt, kulturelle Angebote in Velt-
heim mit einem finanziellen Bei-
trag zu unterstützen. Wenden Sie 
sich mit Ihrem Gesuch an den Vor-
stand. Für Veranstaltungen, die im 
zweiten Halbjahr 2023 stattfinden, 
nimmt er bis Ende Juni Ihr Gesuch, 
zusammen mit einer Kostenaufstel-
lung, entgegen. 

Dieter Langhart ist per Ende De-
zember 2022 aus der Redaktion 
des «Gallispitz» zurückgetreten. Er 
möchte in Zukunft seine Pensions-
zeit mehr geniessen und zeitlich un-
abhängiger von redaktionellen Auf-
gaben reisen können. Wir wünschen 
ihm viel Freude dabei. Der Ortsver-
ein bedankt sich bei Dieter Langhart 
für sein langjähriges Engagement 
für die Quartierzeitung. Es waren 
sage und schreibe 44 Jahre. Alles 
Gute Dieter! Du wirst uns noch als 
freier Mitarbeiter erhalten bleiben.

kontakt: 
bernd bleistein, 079 201 35 08, 
bernd.bleistein@vaelte.ch 
ursula staufer, 079 478 33 80, 
ursula.staufer@vaelte.ch
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Insertionsauftrag
Quartierzeitung für Winterthur-Veltheim

Berücksichtigen Sie  
bitte unsere Inserenten

AHL Treuhand • 18

Altbauweise Winterthur • 13

Anderegg Immobilien-Treuhand • 10

Arbos-Holz • 19

Arno’s kleine Velo-Werkstatt • 9

Berner Baumann • Wäscherei/chem. Reinigung • 45

BM-Schreinerei Müller • 18

Bolli • Modestoffe/Mercerie • 10

Bürgin • Elektro- und Telefonanlagen • 45

Crazy-Dress • 18

Drosg • Schlüsseldienst • 10

ELIJA • Chile wo bewegt • 10 

Elibag • Küchen/Innenausbau/Türen • 34

Gabriel • Expert Radio/TV/Video/HiFi • 22

Graf & Partner • Immobilien • 26

Hebeisen Fritz • Malergeschäft • 22

Heresta • Erbschaftsberatung • 22

HEV Region Winterthur • 10

Honegger • Glas-Reparatur-Service • 43

Huber Theo • Gerüstbau • 10

Jucker H. P. • Sanitär/Spenglerei • 22

Lyrenmann • Spenglerei/Sanitäre Anlagen • 9

Mattenbach • Druck Verlag Web • 10

Meili • Elektro/Gebäudeautomation/Energieman. • 34

Miet-Lift • Peter Reinle • 45 

Mojo Design • Goldschmiede • 18

Ortsverein Veltheim • 46

Restaurant oh’ bois im Alterszentrum Rosental • 34

Restaurant Schützenhaus • 43

Solvere • Pneuhaus • 18

Soziale Dienste, Stadt Winterthur • 12

Sportpass, Stadt Winterthur • 12

Steimer Markus • Sanitäre Anlagen/Heizungen • 18

VBK Vereinigung Begleitung Kranker/Sterbender • 18 

inserate@gallispitz.ch, 079 422 92 73
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